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jedoch auf eine vollkommene Trennung der einzelnen Abteilungen , befonders
der Eingänge Rücklicht zu nehmen ift. Die Wohnung des Schuldieners kann
zwifchen den Eingängen angeordnet werden.

b) Die Kleinkinderfchule.

Die Kleinkinderfchule umfafst ein Befchäftigungszimmer , einen bedeckten
und einen offenen Spielplatz. Jede lärmende , Hörende und unfaubere Nachbar-
fchaft ift zu vermeiden.

Das Befchäftigungszimmer liegt im Erdgefchofs. Es erhält 4 ™ lichte
Höhe und eine rechteckige Grundform (Länge gleich der doppelten Breite) .

45*
Befchäftigungs -

ziramer.

Bezüglich der Fenfteranordnung und der Ausführung von Zwifchenwänden gelten die gleichen

Beftimmungen wie bei der Volksfchüle .
Für jedes Kind follen einfchliefslich der Zwifchengänge und dem Platze

für die Kindergärtnerin 0,70 <*m Fläche angenommen werden. Der Luftraum be¬
trägt für jedes Kind 3 cbm.

Bezüglich der bedeckten und offenen Spielplätze gelten die gleichen Beftimmungen wie beim 46-

V olksfchulhaus .
Spielplätze .

Die Aborte follen im offenen Spielplätze liegen und durch einen bedeckten
Gang zugänglich fein . Sie lind für beide Gefchlechter durch eine 1,30 m hohe
Wand zu trennen . Man rechnet vier Sitzräume auf wo Kinder und als Zahl
der Pifsftände zwei auf ioo Knaben . Für die Kindergärtnerinnen ift ein be-
fonderer Abortraum mit Holzfitz und Deckel anzuordnen. Die Aborträume find
gegen Norden zu Hellen. Die Türen der Aborträume erhalten keine Sperr¬
vorrichtung , find aber felbft zufallend auszuführen ; die Höhe genügt mit 0,70 m
und ift ein 0,10 m hoher Schlitz am Boden offen zu laffen . Die inneren Aus-
mafse der Aborträume find 0,60 m Breite und 0,80 m Tiefe.

Die Holzfitze haben 0,20 m Höhe und 0,33 m Tiefe ; die Öffnung erhält 0,20 m Durchmeffer und vom

vorderen und rückwärtigen Rand 0,10 m Abftand . Das Pflafter des Bodens wird gegen den Sitz leicht

geneigt . Die Trennungswände zwifchen zwei Aborträumen erhalten 1,00 m Höhe über dem Sitz . Die

Lüftung erfolgt nach rückwärts unter dem Sitz . Die Pifsftände werden aus Schiefertafeln hergeftellt , die

1,00 m Höhe und 0,40 m Breite erhalten .
Die Beftimmungen über die Heizung , Wafferverforgung , Holzlage , Wohnung der Kindergärtnerin ,

des Hausdieners , Auffchrift und Malerei der Räume find mit jenen für Volksfchulbauten gleichlautend .

E) Rundfehreiben vom 15. Juni 1876 .

Mit minift . Rundschreiben vom 15. Juni 1876 wurden an die Gemeinde- 48-

Vertretungen zur Erleichterung bei der Errichtung neuer Volksfchulhäufer Mufter - vom
plane herausgegeben , die vom Architekten Cefar Pompee verfafst find . t s- Juni 1876.

Diefe Mufterpläne wurden auf Grund eines Programmes ausgearbeitet , das alle bis dahin beftehen-

den gefetzlichen Beftimmungen umfafst.

Programm für den Bau und die Einrichtung von Landfchulhäufern .

Lage . — Die Lage des Schulgrundftückes hat den Forderungen des mini - 49-
fteriellen Rundschreibens vom 30 . Juli 1858 zu entfprechen. Es foll grofs genug ^ Cmmanlln.
fein, um das eigentliche Schulhaus , die Zubauten und unentbehrlichen Neben¬
gebäude vollkommen aufzunehmen und zwar einen bedeckten Spielplatz , Turn¬
raum , Wafchhaus , Baderaum, kleinen Arbeitsraum , Stall für Kleinvieh mit Heu¬
boden und Schuppen.

Fläche . — Die Fläche der Gebäude und Erholungsftätten ift derart zu
bemeffen, dafs 10 qm auf ein Kind entfallen. Ferner foll noch ein Schulgarten
Platz finden.
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